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Setzen Sie  die direkte Rede in indirekte Rede.

	Direkte Rede: 

Sandra über ihre Zukunftsvorstellungen:
		Indirekte Rede: 
Vervollständigen Sie!

	Aber Ehe und Kinder kann ich mir auf jeden Fall gut vorstellen. Ich hoffe sehr, dass ich Kinder kriegen werden, das ist mir sehr wichtig. Meine Mutter, die waren vier Kinder früher, und das finde ich irgendwie toll. Eine große Familie ist was Schönes. Ich bin auf jeden Fall jemand, dem die Familie über den Beruf geht und über die Karriere. Also, ich will schon auch einen interessanten Beruf ausüben, aber ich will nicht die Familie hinter den Beruf stellen. Für mich ist wirklich das Arbeiten einfach nur das Mittel, um Geld zu verdienen, um leben zu können. Aber berufstätig bleiben werde ich auf jeden Fall. Allerdings ist es für Frauen weiterhin wahnsinnig schwierig beruflich. Man bekommt sicher einen Job, und man darf dann auch Mutterschaftsurlaub nehmen und so. Aber danach – wenn man dann real aussetzt für einen Weile, um nicht die Kinder zu vernachlässigen – da sind halt andere, die dann auf Kinder verzichtet haben und die dann in den Firmen sicher eher genommen werden. Da haben es die Männer wirklich einfacher. Aber man kann es ja nicht ändern, dass man eine Frau ist.

		Aber Ehe und Kinder ______________ sie sich auf jeden Fall gut vorstellen. Sie _____________ sehr, dass _______ Kinder kriegen __________, das ______ ihr sehr wichtig. Ihre Mutter, die __________ vier Kinder ________________ früher, und das ____________________ irgendwie toll.  Eine große Familie ________ was Schönes. Sie ________ auf jeden Fall jemand, dem die Familie über den Beruf ______ und über die Karriere. Also, sie ___________ schon auch einen interessanten Beruf ausüben, aber sie ________________ nicht die Familie hinter den Beruf stellen. Für ________________ wirklich das Arbeiten einfach nur das Mittel, um Geld zu verdienen, um leben zu können. Aber berufstätig bleiben ____________________ auf jeden Fall. Allerdings ____________ es für Frauen  weiterhin wahnsinnig schwierig beruflich. Man ________________ sicher einen Job, und man _________________ dann auch Mutterschaftsurlaub nehmen und so. Aber danach – wenn man dann real ______________ für eine Weile, um nicht die Kinder zu vernachlässigen – da _____________ halt andere, die dann auf Kinder _________________________  und die dann in den Firmen sicher eher genommen __________. Da ___________________ es die Männer wirklich einfacher. Aber man _______________ es ja nicht  ändern, dass man  eine Frau ________.
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